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Das
Orber Taxi

Taxifahrten * Flughafentransfers
und vieles mehr

Tel.: 06052 4411

Wir suchen Fahrer (m/w/d)

Ludwig-Schmank-Straße 3 * 63619 Bad Orb
*  Mittagstisch: Ab EUR 12,90
*  Wechselnde Wochenkarte
 (mit frischem Fisch und Premium-Fleisch)
*  Online-Bestellung
*  Pizza aus dem Steinofen

Tel.: 06052 9195186
www.la-strada-ristorante.de

Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
7,50 €

7,90 €
Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com

* ausgenommen hausgemachte Pasta
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Logopädie und
Interdisziplinäre 
Frühförderstelle

Bad Orb
Tel.: 06052 912730

Würzburger Straße 7
im Ärztehaus

63619 Bad Orb
info@logopaedie-und-

fruehfoerderung.de
www.logopaedie-und-

fruehfoerderung.de

Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Logopädie und
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Bad Orb
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im Ärztehaus

63619 Bad Orb
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fruehfoerderung.de
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Logopädie und
Frühförderung LF GmbH

Termine nach Vereinbarung

Von 13 bis 17 Uhr / Sonderführung um 15 Uhr
Museum am Ostermontag geöffnet 
Bad Orb (rw). Das Museum der Stadt Bad Orb ist am Ostermontag, 10. 
April, von 13 bis 17 Uhr für Besucherinnen und Besucher geöffnet. Um 
15 Uhr findet eine Führung durch die Geschichte von Bad Orb statt. Über 
einen regen Besuch freut sich der Geschichts- und Heimatverein Bad Orb.

Am Dienstag, 11. April:
Verwaltung ein-
geschränkt offen
Bad Orb (BO/hk). Die Abteilungen 
im Bürgerservice der Stadt Bad Orb 
(u.a. Einwohnermelde- und Pass-
amt, Gewerbeamt, Standesamt, 
Friedhofsverwaltung, Fundbüro) 
sind aufgrund einer personellen 
Schulungsmaßnahme am Diens-
tagvormittag, 11. April, zu der 
gewohnten Sprechzeit von 8:30 bis 
12 Uhr geschlossen. Alle anderen 
Abteilungen des Rathauses sind an 
diesem Vormittag nur eingeschränkt 
erreichbar. Um Beachtung und Ver-
ständnis wird gebeten.

Bad Orb (KVBO/rd). Nach dem 
großen Erfolg mit Grimmelshausen 
beschäftigt sich Dr. Matthias Dickert 
in seinem nächsten Vortrag mit dem 
Thema 375 Jahre „Westfälischer 

Kneippverein mit neuem Vortrag im Wanderheim:
375 Jahre „Westfälischer Friede“
und Ende des 30-jährigen Krieges

Frieden“ und dem 30jährigen Krieg. 
Er und sein Co-Vortragender Ralf 
Diener stellen sich die sehr aktu-
elle Frage „Ist Frieden heute noch 
möglich?“
Es ist bereits die zweite Veranstaltung 
dieser Art, die vom Kneipp-Verein 
Bad Orb durchgeführt wird und 
erneut im Wanderheim stattfindet. 
Termin ist Freitag, 21. April, um 
18 Uhr im Wanderheim. Da es nur 
eine begrenzte Zahl an Plätzen gibt, 
bittet der Verein um telefonische 
Anmeldung unter 0157 52361558 
oder persönlich in der Gaststätte 
„Sudpfanne“. Eine Anmeldung per
EMail ist auch möglich unter
ralf-diener@web.de.
Berichtet wird auch von einem Söld-
ner Peter Hagendorf, der während 
des 30jährigen Krieges mehrfach 
an Bad Orb vorbeigekommen ist. 
Matthias Dickert, Ralf Diener und 
der Kneippverein freuen sich auf 
interessierte Gäste.

Bad Orb (ts/red). „Mit großem 
Bedauern teilen wir Ihnen mit, 
dass wir die für den Sommer ge-
plante Aufführungen des Musicals 
Anatevka leider absagen müssen. 
Diese Absage betrifft auch das 
Benefizkonzert auf Schloss Birstein. 
Stattfinden werden das Frühlings-
konzert („Und Du singst, was ich 
gesungen…“) sowie Heiteres aus 
Oper und Operette, teilt Traudel 
Schubert, Vorstandssprecherin der 
Opernakademie Bad Orb mit.

Grund für die überraschende Ab-

sage ist eine schwere Erkrankung 
von Prof. Dr. Karin Metzler-Müller, 
der ersten Vorsitzenden des För-
dervereins. Dadurch sei es dem 
Verein nicht möglich, die Produkti-
onen in diesem Jahr zu realisieren. 
Schließlich laufe nicht nur die 
Administration, sondern auch ein 
Großteil der Planung und Kommu-
nikation aller Beteiligten Dank ihres 
unerlässlichen Engagements über 
Karin Metzler-Müller.

„Da wir unter diesen Umständen die 
reibungslose Produktion der Auffüh-

rung nicht gewährleisten können, 
mussten wir schweren Herzens 
diesen Entschluss fassen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis und wünschen 
unserer ersten Vorsitzenden eine 
gute Besserung.“

Für Rückfragen steht der Vorstand 
unter vorstand@opernakademie.
com zur Verfügung.

Die Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 18. April, um 20 Uhr in 
Bad Orb im Hotel an der Ther-
me, Horststraße 1, findet statt.

Prof. Dr. Karin Metzler-Müller schwer erkrankt
Opernakademie sagt „Anatevka“ ab
Absage betrifft auch Benefizkonzert auf Schloss Birstein

Ausgabe 700 – ein kleines Ju-
biläum meines Magazins. 700 
Ausgaben in bald 30 Jahren beinhal-
tet runde 10.000 Seiten gesammelte 
Informationen über Bad Orb und die 
umliegenden Städte und Gemeinden. 
Bedeutet auch: 
Täglich ergänzt 
durch mittlerweile 
über 6.000 Bei-
träge auf www.
mein-blaettche.
de innerhalb der 
v e r g a n g e n e n 
zwei Jahre.
Zum Titelbild: 
Der Orber Künstler Wolfgang Rieger 
unterstützt meine aktuelle Hilfs- und 
Spendenaktion „12 Stunden für 
die NES-Schule“. In dieser geht es 
um ein Selbsterfahrungs-Projekt, an 
dem sich praktisch jeder beteiligen 
kann. Zwölf Stunden frei von Handy, 
ohne Begleitung, nur mit sich selbst 
auf Schusters Rappen auf Achse. Mit 
einem kleinen Rucksack das Haus ver-
lassen und zwölf Stunden im eigenen 
Tempo und möglichst ungestört auf 
die Reise gehen. Eine Reise ins ich, 
eine harte und vor allem mentale 
Herausforderung, ein Selbsterfah-
rungsprojekt. Basierend auf dem Buch 
„the 12-hour-walk“ des Amerikaners 
Colin O‘Brady (siehe Blättche 699 so-
wie Walk-Män-Podcast 150 und 153). 
Mit diesem Projekt unterstütze ich ein 
Projekt der Entwicklungsorganisation 
„Helping Hands“ aus Gelnhausen. 
Diese kümmert sich unter anderem 
um die NES-Schule in Beirut/Libanon. 
Diese Schule ist im wahrsten Sinne 
des Wortes eine Insel des Friedens in 
einer von Erdbeben, brutaler Inflation 
und zahlreichen anderen Krisen ge-
beutelten Region. Jeder Cent zählt. 
Daher meine Idee: Beteiligen Sie sich 
am 12-Stunden-Lauf, gehen sie auf 
die mental-körperliche Reise ins Ich, 
sammeln Sie neue (Selbst-)Erfahrun-
gen. Als Ausgleich wäre eine Spende 
toll auf das Sonderkonto bei Helping 
Hands (andere Projekte von Helping 
Hands auf Seite 13). Natürlich ist eine 
Spende (passend zu Ostern – DIE Zeit 
für Besinnung, Überdenken, Reflektie-
ren) auch möglich, wenn Sie gerade 
keine Zeit oder vielleicht keine Lust 
auf dieses Selbstexperiment haben. 
Maler Wolfgang Rieger hat für sich 
die Lösung gefunden und spendiert 
für die Aktion eines seiner Bilder 
(siehe Titel: Geometrische Malerei auf 
Leinwand, im Schattenfugenrahmen 
mit den Maßen B 60 mal H 80 cm. 
Acryl). Ausgestellt ist dies bis Sonn-
tag, 23. April, im Schaufenster des 
Juweliers Plagemann in der Orber 
Hauptstraße). Das Kunstwerk geht 
danach an den Meistbietenden. Der 
Startpreis liegt bei EUR 250,-. Genau 
dieses Kunstwerk hat ihnen noch 
gefehlt? Dann bitte ein schriftliches 
Angebot im verschlossenen Kuvert 
abgeben bei Michael Plagemann oder 
bei mir im Printhouse, Birkenallee 2a, 
in  Bad Orb. Der Erlös geht zu 100 
Prozent an Helping Hands.
Egal wie – wenn Sie den Kindern und 
Erwachsenen an der NES-Schule 
Hoffnung schenken wollen, dann 
spenden Sie mit Vermerk „12 Std für 
NES“ über https://helpinghandsev.
org/spenden/ oder per Überweisung 
auf das Konto von Helping Hands 
e.V. (IBAN: DE56 5075 0094 0000 
022394). Wenn Sie ein weiteres 
Argument benötigen: Was spricht ge-
gen eine Spende als Dankeschön für 
10.000 Seiten kostenfreie Information 
und Unterhaltung und tägliche On-
line-Information? Gar nichts. Richtig?
Danke sagt Ihr Ralf Baumgarten
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Hard- und Software -
Sicherheit und Datenschutz
Bad Orb * Hauptstraße 22
Tel.: 06052 926-9010
Fax: 06052 926-9019
service@its-kuehlborn.de
www.its-kuehlborn.de

Netzwerke und Kommunikation
Wartung und Administration
Beratung und Planung
Reparaturen und Fernwartung
Vor-Ort-Service

IT-Service
Kühlborn
GmbH

Termine nach 
Vereinbarung

Zum Titelbild:
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Sälzerstraße 92 * 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 1823496

Mail: info@ra-heinz.de * Web: www.ra-heinz.de

Zivilrecht Familienrecht
Mietrecht Verkehrsrecht

Termine nur nach Vereinbarung

Bad Orb (NVSG/bd). 28 Kinder, 
etliche Mütter und Väter, 3.600 
Hühner und 40 Pferde trafen mit 
den Betreuern der Natur- und Vo-
gelschutzgruppe Bad Orb auf dem 
Hof Sonnenberg der Familie Schecke 
aufeinander. 
„Getreu dem Motto: Was lange währt, 
wird endlich gut, fand unsere Veran-
staltung mit vier Jahren Verspätung 
endlich statt – und dies bei herrlichstem 
Frühlingswetter, bei 20 Grad. Hühner-
pest, Corona-Pandemie und Co hatten 
uns immer wieder einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Dafür war 
dieses Mal alles perfekt“, so Vorsit-
zender Bertwin Dehmer. Das „Team 
Veranstaltungen“ unter Federführung 
von Doris Scholz, mit Petra Noll, Erich 
Scholz, Siggi Zeus und Bertwin Deh-
mer, hatte mit den Gastgebern Julia 
und Marcus Schecke alle Register 
gezogen, um den Kindern von drei 
bis zwölf Jahren einen unvergessli-
chen Tag zu bescheren. Nach kurzer 
Begrüßung und Bekanntgabe der 
notwendigen Verhaltensregeln ging 
es zunächst zu den Pferden. In einer 
vollkommen natürlichen, offenen 
Stallhaltung können sich die 40 Pferde 
praktisch völlig frei auf dem der Natur 
angepassten Gelände bewegen. Spie-
len, Toben, gegenseitige Fellpflege, 
bei Hunger am Vollautomaten fres-
sen, einfach tun und lassen, wozu sie 
gerade Lust haben. Und Lust hatten 
sie beispielsweise, ihre Besucher 
näher kennenzulernen. Da hatte so 
mancher auf dem Gelände ein etwas 
mulmiges Gefühl, als plötzlich das 
eine oder andere Tier zärtlich an ihm 
„herumknabberte“ oder den Kopf auf 
die Schulter legte. Oder den warmen 

Atem in den Nacken blies. In aller 
Ruhe liefen vier „Riesen“ zwischen den 
Besuchern herum, um ihre Neugier zu 
befriedigen – alle Fragen beantwortet 
und toll erklärt von Julia Schecke.
Anschließend ging es zu den Stal-
lungen der Hühner. Ebenfalls völlig 
frei umherlaufend geht es nur zum 
Schlafen, Fressen, Eier legen oder 
bei Regen in den Stall. Hier über-
nahm Marcus Schecke die Führung: 
Ein Huhn in den Händen, welches 
jedes Kind einmal halten durfte, er-
klärte und zeigte er jedem einzelnen 
Kind den Stall und alle sammelten 
frisch gelegte Eier ein. Diese wurden 
dann sortiert, was übrigens nach 
Gewicht geht und nicht nach Größe, 
gestempelt und in Kartons verpackt. 
28 Tage ist so ein Ei normal haltbar. 
Das beste Aroma wird so nach einer 
Woche „Reife“ erzielt, so Marcus 
Schecke. Jedes Kind durfte einmal 
alle Arbeitsschritte ausprobieren. 
Die Kinder waren begeistert. Aber 
zwischenzeitlich auch hungrig. 
Selbstverständlich gab es Kuchen 
aus heimischer Produktion und 
Apfelsaftschorle vom Orber Kel-
tereibetrieb. Da wurde ordentlich 
zugelangt und es schmeckte allen. 
Der vereinseigene „Kinderflüste-
rer“ Siggi Zeus sorgte für reichlich 
Stimmung. So verging kurzweilig 
die Zeit, bis die Eltern zum Abholen 
kamen. Doris Scholz hatte für jedes 
Kind einen gebackenen Hasen be-
sorgt. Familie Schecke spendierte 
die gefärbten Eier dazu. 
Vorsitzender Bertwin Dehmer be-
dankt sich ganz herzlich bei den 
Gastgebern und den Helfern vom 
Team Kinderveranstaltungen.

Erlebnistag der NVSG-Kinder am „Hof Sonnenberg“
Zu Gast bei Hühnern und Pferden – 
eingeladen von Familie Schecke

Bad Orb (red). Toni Di Napoli und 
Pietro Pato, die „Tenöre4you“, laden 
ein zum Mitsingkonzert. Dieses be-
ginnt am Samstag, 27. Mai, um 20 
Uhr in der Konzerthalle.

Eintritt: VVK: EUR 21,- / AK EUR 
23,-.

Kartenvorverkauf:
Tourist-Information Bad Orb, Kur-
parkstr. 2
HiFi Stock, Füllweinstraße 15
In Bad Soden-Salmünster, Tourist 
Info, Frowin-von. Hutten-Straße 5
In Wächtersbach, Stadtverwaltung 
Wächtersbach, Schloss 1
und bei allen RESERVIX / AD-Ticket / 
eventim.de VVK-Stellen oder online 
unter www.tenoere4you.de.

Toni Di Napoli und Pietro Pato, 
einem großen Publikum bereits 
bekannt aus Fernsehauftritten in der 
ARD, RBB, WDR, laden alle Besucher 
mit Freude am Singen zu einem 
großartigen Konzert ein – „mit Lie-

Am Samstag, 27. Mai, 20 Uhr:
TENÖRE4YOU laden ein zum
Mitsingkonzert in der Konzerthalle

dern, die jeder kennt“.

Die Tenöre4you präsentieren in 
diesem Konzert Lieder in perfekter 
Pop-Klassik-Mischung mit grandio-
sem, erstklassigem Live-Gesang in 
italienischem Gesangsstil.

Phantastische Songs und eine 
elitäre Licht-Show mit den berühm-
testen, legendären Welthits aus Pop, 
Klassik, Musical und Filmmusik. 
Die Tenöre4you arbeiteten bereits 
auf großen Bühnen gemeinsam 
mit Künstlern wie Helmut Lotti, Kim 
Fisher, Tom Gaebel, Sandy Mölling, 
Anita & Alexandra Hofmann sowie 
dem Filmorchester Babelsberg.

Zahlreiche Show-Auftritte machten 
den Namen Tenöre4you deutsch-
landweit bekannt. Seit nun mehr 
als zehn Jahren entwickeln und 
präsentieren die Tenöre4you ihr 
stilvolles und fabelhaftes Gala-Kon-
zertprogramm in ganz Deutschland 
und benachbartem Ausland. 
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Reparaturen in 
Haus und Hof, 

schnell und
zuverlässig.

Reparatur-Service
Arnold Breitenberger
Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de

WOHNUNGSMARKT

2 Dauerparkplätze im Burg-
ring 8a, in Bad Orb, zu ver-
mieten. 
Mobil: 0160 5759224. 

Suche kl. Appartement in 
Bad Orb mit Du. und WC. 
Tel.: 06052 2100.

Helle, schöne 2-ZW im EG, 
Bad Orb, 60 m2, Nähe Kur-
park. Große Loggia, EBK zur 
Nutzung, Tageslicht-Bad und 
Besucher-WC. Garage möglich. 
EUR 420,- KM, EUR 220,- NK, 3 
MM KT. E-Mail an 
infowolf1@web.de.

SONSTIGES

Wer kann helfen, Bade-
wanne zu tauschen in Pri-
vathaus (Altbau Kurgebiet, 

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen * Demontage

Verwertbares wird angerechnet

Beratung und Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 6182193

Wussten Sie das schon?
Kleinanzeigen haben bei uns einen doppel-
ten Werbeeffekt: Gedruckt im „Blättche“ 
und tagesaktuell online im Kleinanzeigen-
markt auf www.mein-blaettche.de. 
Einmal bezahlt – doppelter Effekt! 
4 Zeilen: 8,50 EUR, 
jede Zeile mehr: plus 2,- EUR. 
Anzeigenannahme unter 
gestaltung@printhouse24.de 
sowie unter 06052 3405

Rechnungs-VB 45 EUR/
Std.+ Kosten)? Termin: Un-
bedingt vor Muttertag (14.5.23): 
Mobil: 0171-5354243.

Wer hilft mir im Haushalt: 2 
Std. / Woche nach Ihrer Zeit! 
Tel.: 06052 6484.

Festliche Damen- und Her-
renbekleidung, sehr preis-
wert zu verkaufen.
Tel.: 06052 919306.

Ich mähe Ihren Rasen (nur in BO)
EUR 15,- pro Std. Tel: 06052/8499975

Lucy sucht ein liebevolles Zuhau-
se.  Sie ist zwei Jahre alt, 35 cm 
groß und 10 kg schwer. Sie ist 
gechipt, geimpft, entwurmt und 
parasitenfrei, ist liebenswert und 
agressionsfrei. Gerne eine Familie 
mit anderen Artgenossen oder Kat-
zen. Bei Interesse melden Sie sich 
unter Mobil: 0176 23398586, Frau 
Schleicher.

Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Orb sucht für den Bereich 
Asyl/Integration einen

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Flüchtlingsbetreuung

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten
Informationen finden Sie unter www.bad-orb.de.

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Bad Orb (BO/hk). Zu ihrer ersten 
Sitzung haben sich die Mitglieder 
der Bad Orber Integrationskom-
mission zusammengefunden. Nach 
einer kleinen Vorstellungsrunde 
stand zunächst die Wahl des Co-
Vorsitzenden auf der Tagesordnung. 
Für dieses Amt wurde Ibrahim Cinar 
vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt. Cinar wird in seiner neuen 
Funktion gemeinsam mit dem Bür-
germeister die Kommission leiten.

Im weiteren Verlauf der Sitzung 
informierten Bürgermeister To-
bias Weisbecker und die mit der 
Flüchtlingsbetreuung und Integ-
ration beauftragte Mitarbeiterin 
Mirja Jacobsen über den Stand der 

Integration in Bad Orb. Diese funkti-
oniere in Schule, Beruf und Vereinen 
in vielen Fällen schon gut, insbeson-
dere aber bei den älteren Menschen 
bestehe noch die Notwendigkeit, 
auch diese in das öffentliche Leben 
besser zu integrieren.

Beim anschließenden Meinungs-
austausch wurde der Vorschlag 
geäußert, im Sommer ein Integ-
rationsfest, einen Kennenlerntag 
und verschiedene Workshops 
durchzuführen, um das für alle Ge-
nerationen so wichtige Miteinander 
zu fördern. Näheres dazu soll dann 
in der nächsten, für Mai geplanten 
Sitzung des Gremiums, besprochen 
werden.

Integrationskommission nimmt Arbeit auf
Geplant: Integrationsfest, verschiedene
Workshops und ein Kennenlerntag

Bürgermeister Tobias Weisbecker und Integrationsbeauftragte Mirja Jacob-
sen mit Stadtverordnetenvorsteher Michael Heim und politischen Vertretern 
der Stadt und Mitgliedern der Integrationskommission. Im Bild rechts der 
neu gewählte Co-Vorsitzende Ibrahim Cinar.
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Bad Orb (wuh). Seit vielen Jahren 
besuchen im März die Senioren 
Adler-Moden. Dazu Wilfried He-
rold, der zusammen mit seiner Frau 
Ursula die Seniorengruppe betreut:

„Am Anfang war ich sehr skeptisch 
was die Teilnehmeranzahl betrifft, 
aber bei jeder Fahrt ist der Bus 
voll besetzt. Dabei steht bestimmt 
nicht der Einkauf im Vordergrund, 
sondern ein geselliger Nachmittag 
(so muss es früher bei Kaffeefahrten 
gewesen sein). Auf der Hin- und 
Rückfahrt gibt es im Bus viel zu er-
zählen und berichten: Über kleine 
Wehwehchen, den Nachbarn, die 
teuren Preise, die Enkelkinder, ein-
fach alles über Gott und die Welt“. 

Bei Adler angekommen gab es 
Kaffee und leckeren Kuchen für 
die Senioren. Es folgten eine Mo-
denschau und ein Künstlerauftritt 
– dieses Jahr war Anna-Carina 
Woitschack zu Gast. Durch über-

laute Lautsprecher fanden viele 
Senioren den Auftritt beeinträch-
tigt.

Dann folgte die Möglichkeit des Ein-
kaufes. Winifried Herold: „Schade 
nur, wenn man bei der Modenschau 
ganz besonders für einen tollen wei-
ßen Übergangsmantel wirbt – der 
dann im Verkauf allerdings nur in 
blau angeboten wird.“

Die nächsten Termine der Se-
nioren: 

Am 15. Mai besuchen die Senio-
ren das Orber Heimatmuseum, 
Treffpunkt ist um 14.15 Uhr am 
Eingang, keine Anmeldung erfor-
derlich. 

Am 15. Juni wird Seligenstadt 
besucht mit einer anschließenden 
Schifffahrt von Seligenstadt 
nach Frankfurt, Eiserner Steg. 
Anmeldung ist erforderlich.
Telefon 06052 3464, Herold.

Die Herolds hatten wieder ein Paket geschnürt: 
Bad Orber Senioren waren unterwegs 
– Besuch bei Adler-Moden

Am Donnerstag, 27. April, FSV-Sportlerheim:
Vortrag „Möglichkeiten zur Wärme- 
und Energiewende im Einfamilienhaus“
Bad Orb (red). Am Donnerstag, 
27. April, wird es kuschelig und 
warm im Sportlerheim des FSV 
(Geigershallenweg 25) – zumindest 
thematisch: „Möglichkeiten zur 
Wärme- und Energiewende im 

Einfamilienhaus“ ist der Titel der 
Veranstaltung, die dort um 19 Uhr 
beginnt. Referent ist Gunther Wiehl 
von der „Arbeitsgruppe Zukunft.
Heizen“ beim „Energiestammtisch 
Freigericht“. Veranstalter ist die 
Energiegenossenschaft Main-Kin-
zigtal e.V. In seinem Vortrag (mit 
anschließender Fragerunde) befasst 
sich Wiehl mit den Entwicklungen, 
die viele Hausbesitzer derzeit vor 
drängende Fragen stellen, was die 
Wärmeversorgung in den eigenen 
vier Wänden angeht.

Im Vorfeld setzen sich Wiehl, Jürgen 
Staab (Energiegenossenschaft) und 
Podcaster Ralf Baumgarten zum Ein-
stieg mit dem Thema „Wärmewende 
wagen“ im Walk-Män-Podcast 154 
(u.a. auf Apple-Podcast, Spotify und 
bei YouTube) auseinander. 
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„Wollte kurz die Kleidung 
wechseln, bevor ich auf dem 
Barfußpfad (Bad Orb) ging und war 
erstaunt über die vielen begeisterten 
Zuschauer“.
Name der Redaktion bekannt.

... hier schreibt 
die Leserin ...

ANZEIGENSCHLUSS:

ANZEIGEN- UND 
REDAKTIONS-

SCHLUSS

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 701“/ 22. April 2023: 

Mittwoch, 12. April 2023, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 702“/ 6. Mai 2023:
Mittwoch, 26. April 2023, 12 Uhr!

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für 
„Mein Blättche 703“/ 20. Mai 2023: 

Mittwoch, 10. Mai 2023, 12 Uhr!
HINWEIS: Das Verteilen des 

„Mein Blättche“ erfolgt (in der Regel)
bereits zur Wochenmitte (Di./Mi.)

macht. Nun sucht er ein passendes 
Zuhause in dem er weiter gefördert 
wird. Idealerweise bei erfahrenen 
Menschen mit Hundesportambi-
tionen, die mit ihm entsprechend 
arbeiten und ihn konsequent und 
seinen Ansprüchen gerecht wer-
den, führen werden.

Einen Zweithund hätte er auch 
gerne, notfalls geht’s auch ohne. 
Kleine Kinder sollten nicht in der 

Familie leben.

Lucky ist super 
schlau und eine 
arbeitsintensive 
Mischung, die ad-
äquat ausgelastet 
w e r d e n  m u s s , 
daher benötigt 
er die passenden 
Menschen und die 
hoffen wir nun zu 
finden. 

Wer ihn kennen 
lernen möchte, 
kann gerne einen 
Termin mit seiner 
Trainerin, oder mit 
Corinna Wink ver-
einbaren. 

Kontakt: Tierheim Gelnhausen
Am Galgenfeld 37 * Gelnhausen
Tel.: 06051-2550.

webmaster@tierheim-gelnhausen.de 
https://tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:

LUCKY
Malinois-Australian

Shepherd-Mix

Gelnhausen (cj). Malinois-
Australian Shepherd-Mix, 
geb. 18. 6.2022.
Das ist Lucky, ein wunderschöner 
Jungspund, der im Alter von vier 
Monaten zu uns ins Tierheim kam.
Anfangs war er 
einfach nur wild 
und überdreht und 
so kam er ziemlich 
schnell bei uns in 
e in Förderpro-
gramm.

Inzwischen hat er 
sich ganz wun-
derbar entwickelt 
und nicht nur seine 
Trainerin ist abso-
lut verliebt in den 
bildschönen Kerl.
Dank des Trainings 
und dem ange-
passten Umgang 
mit ihm hat er 
schon sehr viel 
über das Zusam-
menleben mit Menschen im Alltag 
gelernt und sich zu einem echt 
tollen Begleiter entwickelt! Er ist ge-
sellschaftsfähig und hat inzwischen 
sogar schon die ersten ZOS-Einhei-
ten gelernt, was ihm viel Freude 

Biebergemünd / Bad Orb / 
Main-Kinzig (jb). Und der Titel 
Hessenmeister geht an – Marina 
und Roland Schnicke aus Bad Orb. 
Dem Tanzpaar des TSC Barbaros-
sa Biebergemünd gelang es zum 
zweiten Mal, in der Startklasse IV 
A Standard ihre Konkurrenten auf 
Distanz zu halten und sich an die 
Spitze zu tanzen. In der Stadthalle von 
Frankfurt/M.-Bergen war der Tanzver-
ein Schwarz-Silber e.V. Ausrichter der 
diesjährigen Hessenmeisterschaften 
für Standard- und Lateinamerikani-
sche Tänze. Auf der 18 x 12 m großen 
Fläche nahmen in der Leistungsklasse 
IV A neben Marina und Roland Schni-
cke neun weitere Paare Aufstellung. In 
Vor- und Endrunde waren jeweils die 
fünf Standardtänze gefordert, deren 
Charakteristik deutlich zum Ausdruck 
gebracht werden musste. Nach der 
ersten Runde hatten sich die Wer-
tungsrichter für die sechs Finalpaare 
entschieden, die nun zum weiteren 
Wettbewerb auf das Parkett gingen.
Mit dem Langsamen Walzer zeigte das 
Biebergemünder Paar sogleich seine 
Ambitionen für das Siegertreppchen. 
Auch mit dem anschließenden Tango 
bewiesen sie ihre große Musikalität 
und Taktgefühl. Dass sie für beide 
Tänze Platz eins bekamen war aller-
dings noch nicht ersichtlich da die fünf 
Wertungsrichter verdeckt werteten. 

Und auch die sehr unterschiedlichen 
Noten für den Wiener Walzer sah das 
Paar nicht, so dass sie mit großem 
Elan den rhythmisch schwierigen 
Slowfox souverän präsentierten.
Für den letzten Tanz, den Quickstep, 
war nochmal starke Kondition gefragt 
und mit ihrer guten Raumübersicht 
sowie technischer Sicherheit setzten 
Schnickes die Musik in harmonische 
Bewegung um. Im Endergebnis hatten 
die Wertungsrichter vier Mal die Eins 
und einmal eine Zwei für die Leistung 
des TSC-Paares vergeben. Damit hat-
ten Marina und Roland Schnicke das 
Tanzpaar des ausrichtenden Vereins 
auf den zweiten Platz verwiesen und 

Erneute Hessenmeisterschaft für die Schnickes
Turnierpaar des TSC Barbarossa
Biebergemünd ertanzt Landesmeistertitel

konnten als neue Hessenmeister den 
Siegerpokal in Empfang nehmen. 
Der Tanzsportverein Barbarossa 
Biebergemünd e.V. gratuliert seinem 
Turnierpaar herzlich und freut sich 
mit ihm über den Gewinn der Hes-
senmeisterschaft.

Bad Orb (KD/cj). Der Eigenbe-
trieb Kommunale Dienste Bad Orb, 
Sparte Abwasserbeseitigung, teilt 
mit, dass im Zuge des weiteren 
Bauverlaufs des ALEA-Parks in der 
Kurparkstraße nun die Anschlüsse 
für den Schmutzwasserkanal her-
gestellt werden.

In diesem Zusammenhang müssen 
ebenso einige Reparaturen am 

Für Anwohner freie Zufahrt zu den Grundstücken
Kurparkstraße wegen Kanalarbeiten
bis ca Ende April voll gesperrt

Hauptkanal in der Kurparkstraße 
erfolgen. Hierfür ist die Kurpark-
straße seit Ende März für ca. vier 
Wochen voll gesperrt. Für die An-
wohner besteht freie Zufahrt zu 
ihren Grundstücken. „Vielen Dank 
für Ihr Verständnis!“

Kontakt Eigenbetrieb Kommunale 
Dienste: 06052-912800 oder per 
E-Mail an info@kd-bad-orb.de.
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Saisonkartenvorverkauf für das Naturerlebnisbad
Fünf Prozent sparen: Start am Montag, 
17. April, an der Freibadkasse
Bad Orb (BO/hk). Die Vorbe-
reitungen für den Saisonstart im 
Bad Orber Naturerlebnisbad lau-
fen auf Hochtouren – in einigen 
Wochen öffnet das Freizeitareal 
am Orbgrund seine Pforten. Gute 
Nachrichten gibt es für alle Bade-
gäste: Schon ab Montag, 17. April, 
wird der Vorverkauf für die Saison-
karten direkt an der Freibadkasse 
angeboten. Bis zum 30. April wird 
es auf die Saisonkarten eine Ermä-
ßigung von fünf Prozent geben. 

Die Erfahrung der vergangenen 
Jahre zeigte, dass es in den ersten 
Schönwetterperioden der Saison 
einen Ansturm auf die Saisonkar-
ten gab, der mit entsprechenden 
Unannehmlichkeiten wie längeren 
Wartezeiten an der Freibadkasse 
verbunden war. Dem soll mit dem 
Vorverkauf vor Ort vorgebeugt 
werden.

Um einen zügigen Ablauf zu er-
möglichen, sind folgende Dinge 
mitzubringen:

• Al le  vorhandenen bere i t s 
ausgegebenen Saisonkarten (Neu-
ausstellung verursacht Mehrkosten)
• Belege zum bereits erfolgten 
Vorverkauf (Tourist-Information Bad 
Orb, Onlinekauf) 
• Ausgefülltes Antragsformular 
für Saison-Erstkarten (Download 
Internetseite) www.kd-bad-orb.
de/images/Antrag_Saisonkarte_
ab_2023.pdf.
Termine Vorverkauf Freibadkas-
se, Am Orbgrund 19:
• Mo., 17. April  10 - 13 Uhr
• Di., 18. April 13 - 16 Uhr
• Sa., 22. April 10 - 14 Uhr
• Do., 27. April 10 - 13 Uhr
• Fr., 28. April 13 - 16 Uhr
• Do., 4. Mai 10 - 13 Uhr
• Fr., 5. Mai 13 - 17 Uhr
• Mi., 10. Mai 12 - 16 Uhr 

Nähere Infos unter:
www.kd-bad- o rb .de/d iens t-
leistungen/naturerlebnisbad/
eintrittspreise. 
Der Termin der Freibadöffnung 
wird noch bekannt gegeben.

Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (PDF/JPG, 
nur über USB-Stick)
Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405
info@printhouse24.de

Geöffnet:
Mo, Mi., Fr.: 9 - 12.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ab sofort bis 14. April
20 Prozent Rabatt

auf unser Hosen-, Westen-, Jacken-,
und Kurzmäntel-Sortiment

20 %

OSTERAKTIONOSTERAKTION% %

Bad Soden-Salmünster (HHS/
jc). Für Kaja Knop, Florian Buchhold 
und Justus Löwe aus Jahrgang 10 
der Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster hieß es am 
vergangenen Wochenende Flagge 
zeigen für freiwilliges Engagement. 
Von der Ehrenamtsagentur des 
Main-Kinzig-Kreises waren die 
Salmünsterer Schülerinnen und 
Schüler, die am Freiwilligen So-
zialen Schuljahr Hessen (FSSJH) 
teilnehmen, ins Main-Kinzig-Forum 
in Gelnhausen eingeladen. 

Viele Vereine und Einrichtungen 
präsentierten sich im Forum inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern, 
die selbst Möglichkeiten eines frei-
willigen Engagements suchen. Die 
drei Salmünsterer Schülerinnen und 

Schüler sind bereits aktiv dabei und 
nahmen an Gesprächsrunden über 
ehrenamtliches Engagement und 
Auffrischkursen in Erster Hilfe teil.
Mit neuen Ideen kehren die drei 
Schülerinnen und Schüler nun zu-

rück an ihre Salmünsterer Schule 
und werden als Multiplikatoren 
versuchen weitere Mitschülerinnen 
und Mitschüler für das Ehrenamt zu 
begeistern. „Seit diesem Schuljahr 
fungiert die Henry-Harnischfeger-
Schule in Bad Soden-Salmünster 
offiziell als FSSJH-Kooperationspart-
ner bei der Nachwuchsgewinnung 
für das Ehrenamt. Der Main-Kinzig-
Kreis unterstützt dieses freiwillige 
Engagement, das von Vereinen oder 
Einrichtungen bescheinigt wird, 
und organisiert Fortbildungen und 
Schulungen. Am Schuljahresende 
erhalten die Teilnehmenden ein 
Zertifikat, das für ihren berufli-
chen Werdegang durchaus nützlich 
sein kann.“, erklärt Julia Czech, 
Pädagogische Leiterin der Henry-
Harnischfeger-Schule, abschließend 
und dankt den Schülerinnen und 
Schüler für ihren wichtigen Einsatz.

Freiwilligenmesse des Main-Kinzig-Kreises
Schülerinnen und Schüler der Henry-
Harnischfeger-Schule beteiligen sich

Justus Löwe, Kaja Knop und Florian Buchhold im Brüder-Grimm-Saal des 
Main-Kinzig-Kreises.
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Bad Orb (CDU/mk). Gemein-
sam mit Bürgermeister Tobias 
Weisbecker (CDU), dem Stadtver-
ordnetenvorsteher Michael Heim 
(FWG), dem Ersten Stadtrat Michael 
Kertel (CDU) sowie mit einigen 
Mandatsträgern der Stadt Bad Orb 
besuchte der heimische Landtags-
abgeordnete Michael Reul (CDU) 
die Freiwillige Feuerwehr in Bad 
Orb und informierte sich über die 
aktuelle Arbeit der über 60 aktiven 
Rettungskräfte.

Stadtbrandinspektor Thorsten Un-
terseher sowie sein Stellvertreter 
Sven Döppenschmitt führten die 
Besucher über das Gelände der 
Feuerwehr und zeigten dabei die 
baulichen Entwicklungen am Stand-
ort auf. Auch der Fuhrpark wurde 
begutachtet sowie die dazugehörige 

Ausrüstung. Die Besucher konnten 
sich davon überzeugen, dass die 
Feuerwehr hervorragend für ihre 
Einsatztätigkeit ausgerüstet ist.

„Mein Dank geht an alle Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Bad Orb, die 
sich mit großem Engagement für 
den Schutz der Bürgerinnen und 
Bürger einsetzen. Sie sind da, wenn 
es gefährlich wird, wenn Menschen 
in Not sind. Sie leisten einen un-
schätzbar wertvollen Beitrag für 
unsere Gesellschaft. Von Seiten des 
Landes unterstützen wir die Feuer-
wehren wo immer dies möglich ist, 
um diese schwierige und oftmals 
auch gefährliche Arbeit bestmöglich 
zu unterstützen. Für ihre Zukunft 
wünsche ich den Rettungskräften 
alles Gute sowie stets eine sichere 
Heimkehr“, so Michael Reul.

Im Einsatz für die Sicherheit von Bad Orb
Landtagsabgeordneter Michael Reul 
besucht Orber Freiwillige Feuerwehr

Presse-Workshop mit Ralf Baumgarten
SEKOS-Selbsthilfegruppen in
moderner Pressearbeit geschult

Gelnhausen / Bad Orb (red). 
„Wie bekomme ich meine Botschaft 
in die Medien? Print oder Online – 
wie erreiche ich meine Zielgruppe? 
Wie muss die Meldung strukturiert 
sein?“ Diese und viele weitere 
Themen standen im Mittelpunkt 
eines Wortkshops bei den SEKOS-
Selbsthilfegruppen in Gelnhausen. 

Referent war Ralf Baumgarten (Bad 
Orb, rechts im Bild), seit über 40 
Jahren tätig als Redakteur, Her-
ausgeber, Mediengestalter und 
Podcaster. Aktuelles Projekt: „Mik-
ro-Marketing: Moderne Presse-/
Medienarbeit für Vereine, Politik 
und Behörden“. Kontakt: 06052 
3405, info@printhouse24.de. 

Bild: Roland
Bauer (SEKOS)
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Da muss man wirklich
kein Rechengenie sein,

um zu erkennen, was ein
richtiges Schnäppchen ist:

Hammerpreise für Werbeprofis. 
Günstiger geht nimmer! 

a) ganzseitige und
b) halbseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm 
plus 3 mm Anschnitt):

EUR 555,- netto 
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite:
(B 189 mm/H 135 mm)

EUR 300,- netto
(druckfertiges PDF) statt EUR 486,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)

EMail: info@printhouse24.de

Ich glaub‘Ich glaub‘
  mich laust  mich laust
     der Affe!     der Affe!

Karfreitag, 7. April:
Geräucherte
Forellen beim ACW
Wächtersbach-Wittgenborn (ak). 
Am Karfreitag, 7. April, gibt es ab 
10 Uhr im Vereinsheim am Er-
lenwiesenweiher in Wittgenborn, 
Ortsausgang Richtung Waldensberg 
nach ca. 300 Meter rechtsseitig, 
wieder frische selbst geräucherte 
Forellen.
Als Beilagen bietet der ACW (Ang-
ler-Club Westend) zudem selbst 
gemachten Kartoffelsalat oder Brot 
an. Telefonische Vorbestellungen 
werden entgegen genommen unter 
Mobil 0151 51537788 oder 0151 
22382019.
Der Angler Club Westend e.V. freut 
sich auf reichlich Besuch.

Karfreitag, 7. April:
Geräucherte
Forellen in Kassel
Biebergemünd (dg). Am Kar-
freitag, 7. April, gibt es wieder 
geräucherte und frische Forellen 
vom Angel-Club-Kassel – Spessart 
1991 e. V. 

Telefonische Vorbestellungen ange-
nommen bei Tobias Köhler (0175 
5228551), Mark Wenzel (06050 
9126391) und Burkhard Kleespies 
(06053 7536) sowie per E-Mail an 
karfreitag@ac-kassel.de.

Die Bestellung kann am Karfreitag 
zwischen 10 und 12 Uhr am Bür-
gertreff/Ortsmitte Kassel abgeholt 
werden.

... hier schreibt 
die Leserin ...

Endlich wieder Ostern!
„Die Älteren unter uns haben „Vom 
Eise befreit ...“ aus Goethes Oster-
spaziergang lernen müssen - oder 
das schöne Gedicht von Christian 
Morgenstern (1871-1914) „Herr 
Winter geh hinter, der Frühling 
kommt bald!“ Wie sehr haben wir 
uns nach dem Frühling gesehnt – wie 
auch Eduard Mörike (1804-1875) in 
seinem Gedicht jubiliert: „Frühling 
lässt sein blaues Band wieder flattern 
durch die Lüfte!“

In aller Welt feiern die Christen 
an den Ostertagen das Fest der 
Auferstehung Jesu Christi. Es ist 
das wichtigste und älteste Fest der 
Gläubigen und wird mit etlichen 
Bräuchen begangen, von denen viele 
germanische Wurzeln haben und erst 
später von der Kirche übernommen 
wurden.
Ab Aschermittwoch heißt es: 40 Tage 
nicht nur auf bestimmte Nahrungs- 
und Genussmittel zu verzichten, 
sondern auch auf das Fernsehen, 
auch auf Smartphone und Handy! 
In der Fastenzeit bereiten sich die 
Christen auf Ostern vor. Es ist eine 
Zeit der Buße, in der man sich auf 
Wesentliches konzentrieren soll.
Und man sollte auf das Naschen 
verzichten: dafür gesundes Obst 
essen! Und wir sollten warten, bis 
der Osterhase die Eier bringt. Schon 
vor 5.000 Jahren vor Christus aß 
man zum Frühlingsfest Eier. Bei 
den Germanen wurde draus das 

Frühlingsopfer – und die Ur-Christen 
sahen das Ei als Symbol für die 
Auferstehung Christi. Die heutige 
Tradition geht wahrscheinlich auf 
den Brauch aus dem Mittelalter 
zurück, an Gründonnerstag Zinsen 
mit Eiern und Hasen zu bezahlen.
Es war aus weltlicher Sicht der 
Gründonnerstag als Abgabe- und 
Zinstermin für Schuldner an die 
Gläubiger ernannt. Und weil rohe 
Eier in der Fastenzeit einst tabu 
waren, zahlten die Bauern mit den 
hartgekochten Hühnererzeugnissen 
dem Lehnsherrn den Zins. Es heißt, 
dass der Schuldner bei Begleichung 
der Schulden sofort ein freier Mann 
war, der mit einem Hasen verglichen 
wurde, der nicht vom Hund gehetzt 
wird.

Wieso ausgerechnet ein Hase die 
Eier bringen soll? Und tut er das 
überhaupt? Denn selbst legt er sie ja 
nicht!! Der Hase gilt als Sinnbild der 
Fruchtbarkeit. Frau Häsin bekommt 
bis 20 Junge im Jahr.

Nach altem Brauch wurden Kinder 
auf die Wiese zum Ostereier-Suchen 
geschickt. Da sie bei dieser österli-
chen Beschäftigung im Freien stets 
Hasen, weniger jedoch Hennen 
aufscheuchten, galten die Langohren 
bei den Kindern als die Tiere, die Eier 
auf die Wiese gelegt hatten.

Die Eier sind von jeher das Symbol 
des Lebens. Innerhalb der christli-
chen Tradition hat das Färben der 
Eier einen ganz praktischen Grund. 
Warum bunt? Im Mittelalter wurde 
vom Aschermittwoch bis Karfreitag 

eine strenge Fastenzeit eingehalten. 
Man durfte kein Fleisch, aber auch 
keine Eier essen. Die Hühner legten 
aber eifrig weiter. Alle Eier wurden
gesammelt und aufbewahrt. Damit 
diese kostbaren Nahrungsmittel 
nicht verdarben, wurden die Eier 
gekocht. Und damit die bereits 
gekochten nicht mit rohen Eiern ver-
wechselt wurden, färbte man sie mit 
der Farbe Rot ein, was für das heilige 
Blut des Sohnes Gottes stand. Aber 
Achtung: Eier, die in der Karwoche 
gelegt wurden, galten als heilig! Und 
diese Eier wurden am Ostersonntag 
geweiht, dann verschenkt und/oder 
selbst gegessen.

Auf aufgemalte Muster und Bilder 

auf den bunten Ostereiern kommt 
eine besondere Bedeutung zu. Es 
sollen aufgemalte Tropfen oder 
Punkte für die Tränen der Got-
tesmutter Maria sein. Ein Dreieck 
symbolisiert die Dreieinigkeit. Wellen 
sind lebensnotwendiges Wasser, das 
in der christlichen Theologie für den 
Heiligen Geist steht.

Endloslinien symbolisieren die Auf-
erstehung und gemalte Pflanzen 
und Tiere stehen stellvertretend 
für die Natur, das Leben und die 
Gesundheit.

Frohe Ostern mit vielen bunten Eiern 
wünscht Ihnen“

Ihre Autorin Christina Klose
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Bad Orb (FSV/tm). Die Jahres-
hauptversammlung des FSV Bad 
Orb fand wie gewohnt im Sportler-
heim statt. Zur Zeit hat der FSV Bad 
Orb 502 Mitglieder, von denen 52 
an der Versammlung teilnahmen.
 

FSV traf sich zur Jahreshauptversammlung
Ulla Auerbach verstärkt
künftig den Sportausschuss

Neben den Berichten des Vorstands 
und dem Kassenbericht fand eine 
Ergänzungswahl zum Sportaus-
schuss statt. Ulla Auerbach verstärkt 
das Team des FSV Bad Orb im sport-
lichen Bereich. Aktuell nehmen zehn 
Mannschaften am Spielbetrieb teil: 

Drei Seniorenmannschaften und 
sieben Jugendmannschaften. 

Der Vorstand konnte außerdem 
viele verdiente Mitglieder ehren für 
25 bis 60 Jahre Mitgliedschaft.

FSV-Ehrungen JHV 2023
Nachname Vorname Jahre
Kailing Bernd 60
Noll Alfred 60
Weisbecker Werner 60
Dehmer Paul 50
Döppenschmitt Matthias 50
Engel Martin 50
Geipel Toni 50
Gillich Michael 50
Prehler Helmut 50

Schneeweis Klaus 50
Stange Matthias 50
Weber Dieter 50
Weisbecker Matthias 50
Wittig Hans-Jürgen 50
Kesselring Ursula 40
Noll Edwin 40
Auer Ulrich 25
Eckert Julian 25
Engel Ralf 25
Kailing Erik 25
Kleinfelder Markus 25
Köppe Johannes 25
Lein Oliver 25
Schneeweis Rolf 25
Skorupinski Christian 25
Weisbecker Mario 25

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf
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Podcast als Audio und Video (auf YouTube)

UND SO EINFACH GEHT‘S:
Foto-App auf dem Handy öffnen, QR-Code 

(unten!) fotografieren oder scannen –
und direkt reinhören oder anschauen!

Walk-Män-Podcast Nr. 154
Gunther Wiehl – Wärmewende wagen. Wie bringen wir 
in Zukunft Wärme in unsere Häuser? Kann ein Haus seinen 
Wärmebedarf sogar selbst bereitstellen? Benötigen wir zur 
Wärmeversorgung in Zukunft noch große Mengen an Energie 
aus dem Ausland? Gunther Wiehl (Arbeitsgruppe Zukunft.Heizen
beim Energiestammtisch Freigericht) und Jürgen Staab (Ener-
giegenossenschaft Main-Kinzigtal e.V.) sowie Podcaster Ralf 
Baumgarten diskutieren über neue Wege zur energieeffizienten 
Wärmeversorgung im Eigenheim. 

Walk-Män-Podcast Nr. 153
12 Stunden für die NES(-Schule), Teil 2: Dorothea 
Gschwandtner von Helping Hands Gelnhausen ist zurück aus 
Beirut. Im Podcast liefert sie ein kurzes Update zur sich verschlim-
mernden Lage im Libanon, zu der eine explodierende Inflation 
hinzu kommt, was ein Überleben zur täglichen Aufgabe macht. 
In der Schule selbst kam das Projekt des 12-Stunden-Laufs gut 
an: 161 Schüler und Schülerinnen der Jahrgangsstufe 3 bis 
9 nahmen an einem verkürzten Lauf teil und absolvierten 
zusammen 127 Stunden (also 10,5mal zwölf Stunden) und 
insgesamt 864 Kilometer. Der Orber Maler Wolfgang Rieger 

stellt übrigens als Spende eines seiner Werke höchstbietend zur Verfügung. 

Walk-Män-Podcast Nr. 152
Anton Hofmann über Betreutes Reisen: Über 350mal war 
Hofmann in den vergangenen Jahren und Jahrzehnten un-
terwegs mit Reisegruppen, die er allesamt selbst betreute. 
Warum ist das betreute Reisen gerade bei der älteren Ge-
neration immer mehr auf dem Vormarsch und löst ab einem 
bestimmten Alter die Individualreisen oder das Abenteuer 
im Wohnmobil zunehmend ab? Was sind die Aufgaben ei-
nes solchen Reiseleisters und warum können seine Gäste 
sich im Idealfall praktisch auf ein Rundum-Sorglos-Paket 
freuen? Diese Fragen und viele mehr beantwortet Hofmann 
in dieser unterhaltsamen Episode, in welcher der Weltenbummler aus Passion über seine 
Motivation und den Spaß berichtet.

Walk-Män-Podcast Nr. 151
„Mit Pilzen zur Selbstfindung?“ fragt Dr. Dmitrij Achelrod. 
Der in Offenbach aufgewachsene Wahl-Berliner betreibt in 
den Niederlanden das EVOLUTE INSTITUTE. In diesem werden 
„tiefgreifende Lern- und Entwicklungserfahrungen“ geschaffen, 
indem die Kraft der veränderten Bewusstseinszustände genutzt 
wird, unterstützt durch ein intensives Coaching-Programm. 
Achelrod: „Wir heißen Unternehmer, Veränderer und Führungs-
pioniere in unseren Programmen willkommen, die ihre Praxis 
der Selbsterforschung vertiefen möchten und bereit sind für eine 

Neuorientierung und persönliche Erneuerung“. In Verbindung mit psychedelischen Trüffeln. 

Walk-Män-Podcast Nr. 150
12 Stunden für die NES(-Schule), Teil 1: Die „kleine“ 
Jubiläums-Episode. Die Gelnhäuser Organisation für Entwick-
lungszusammenarbeit „Helping Hands e.V.“ unterstützt in 
Beirut / Libanon die NES-Schule. Diese ist für viele Kinder und 
Jugendliche eine letzte Insel der Sicherheit. Wirtschaftskrise, 
Krieg und Erdbeben gefährden massiv die ambitioniert geführte 
Einrichtung, Geld fehlt an allen Ecken und Kanten. Dorothea 
Gschwandtner, zuständig für die Internationale Projektarbeit bei 
Helping Hands, berichtet aus eigener Erfahrung über die Lage 
vor Ort. Das Spenden-Projekt „12 Stunden für die NES(-Schule)“ 
soll helfen, diese Oase des Friedens zu bewahren. 

Walk-Män-Podcast Nr. 149
Anja Henrichsmann („gluecksanleitung“) ist Autorin des 
Buches „Die Kraft der Waldöle“ (gemeinsam mit Thorsten 
Weiss). Beruflich ist sie Naturcoachin, Praktikerin für ätherische 
Öle und Waldbademeisterin. Henrichsmann und Gastgeber Ralf 
Baumgarten kennen sich seit den Zeiten ihrer gemeinsamen 
Ausbildung in der Akademie Frielendorf. Das Gespräch dreht 
sich nicht nur um das Buch, die Kraft von Waldölen, sondern 
auch um die Überlegung, ob sich (Wald-)Öle und (beispielsweise) 
Bonsaigärten in der Pflege einsetzen lassen und was das bei den 

Teilnehmenden auslösen kann.

Walk-Män-Podcast Nr. 148
Para-Athletin Tina Deeken aus Niedersachsen bringt in 
dieser Episode Erstaunliches zu Gehör: Die behinderte Sportlerin 
(siehe Podcast-Episode 123 „Tina Deeken – Para-Sportlerin 
unterwegs in den Extremen“) war in den vergangenen Monaten 
praktisch nicht zu stoppen und stürzte sich in zahlreiche Wett-
kämpfe – zumeist auf Kurz- oder Langstrecken im Eiswasser. Die 
auf eine Ganzbein-Orthese angewiesene Förderschul-Lehrerin 
sammelte dabei sage und schreibe sieben Weltmeister-Titel 
und kam „nebenbei“ mit dreien ihrer Ergebnisse auch noch ins 
Guinnessbuch der Rekorde.

Walk-Män-Podcast Nr. 147
Erneut dreht sich (fast) alles um das Thema (Alternative) 
Energie. Jürgen Staab als Vorstand der Energiegenossenschaft 
Main-Kinzigtal und Vorsitzender der LANEG Hessen erläutert 
darin, warum Energiegenossenschaften seiner Ansicht nach 
wichtig sind. Eingegangen wird auf die Bedeutung solcher 
Genossenschaften für den Strommarkt, die Geschichte der 
Energie-Genossenschaften in Deutschland und wie man sich 
auch mit relativ kleinen Summen als Gesellschafter einbringen 
kann. Zum Cover: Autor und Energiegenossenschafts-Experte 

Jürgen Staab im Gespräch mit dem Autoren und Journalisten Franz Alt (Abdruck geneh-
migt von Franz Alt).

Walk-Män-Podcast Nr. 146
Zu einem gesunden und leistungsfähigen Körper gehört eine 
gesunde Ernährung. Möglichst unbehandelt und reich an lebens-
wichtigen Inhaltsstoffen. Wer wirklich wissen will, was er sich 
auf den Teller legt, für den ist der Anbau im eigenen Garten eine 
Alternative. Fabian Sinning ist Neuro-Body-Coach, Ex-Weltmeister 
im Hindernislaufen, Trainer. Vor mehr als zwei Jahren stürzte er 
sich tiefer in die Materie der Selbstversorgung durch den eigenen 
Anbau von Salat, Früchten und Gemüse. In dieser Episode verrät 
er, was seine Erkenntnisse sind, wovon er künftig die Finger lässt 
und was Gärtnern mit Ganzkörpertraining und Meditation zu tun hat. 

Walk-Män-Podcast Nr. 145
„Running Rudi“ ist das Markenzeichen der Brüder Rudi 
und Tobi Schmitt. In den sozialen Medien haben die beiden 
eine in die „zigtausende“ gehende Anhängerschaft. Während 
Rudi sich schnell als Laufexperte etablierte, legte Tobi seinen 
Schwerpunkt auf die Ernährung. Gemeinsam schufen sie 
das Projekt „Running & Health“ (Laufen und Gesundheit – 
also beinahe „Gesund leben in Bewegung“ (Motto dieses 
Podcasts)). In dieser Episode berichten die Brüder über ihren 
gemeinsamen Weg und geben Tipps, wie man laufend fitter 

wird und dabei gleichzeitig abnimmt.
 

Walk-Män-Podcast Nr. 144
Bettina Reuss stellt den ZuhörerInnen und ZuschauerInnen 
die Frage: Kann ich mir das leisten, jeden Tag angewidert und 
genervt zur Arbeit zu gehen? Wie will ich zum Feierabend im 
Privaten hinbekommen, dass ich den Schalter umlege und den 
Job außen vor lasse? Reuss ist Karriere- und Mental-Coach 
für hochsensible und vielbegabte Scanner-Persönlichkeiten. In 
Episode 8 der Unterserie „60 Jahre - na und? Jobsuche 
für Best- und Silver-Ager“ setzt sie sich mit dem Thema 
„Mentale Barrieren und Hindernisse“ auf dem Weg in eine 
neue Tätigkeit auseinander.
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Weihnachtsfreude mitten im Krieg
Päckchen von Helping Hands e.V. 
spenden Freude in der Ukraine
Main-Kinzig (HeH/mk). 413 Weih-
nachtspäckchen, zwölf Päckchen mit 
Schulbedarf, eine große Tasche mit 
handgestrickten Socken und Schals 
und sechs Päckchen mit zusätzlichen 
Lebensmitteln und Hygieneartikeln 
machten sich im November 2022 
auf die lange Reise nach Osteuropa. 
Davon reisten 221 Päckchen und 
andere Packstücke über Rumänien 
bis in die Ukraine.

Dort brachten die Päckchen etwas 
Licht ins Dunkel des Krieges ... 
und außerdem dringend benötigte 
Lebensmittel für Menschen, die 
alles verloren haben. Die Päckchen 
wurden in ärmeren ländlichen 
Gegenden um Ismail verteilt, an 
Familien, die aus anderen Teilen der 
Ukraine geflüchtet sind, zum Beispiel 
aus Odessa, Mariupol und Nikolaev 
– mehr als 30.000 intern geflüchtete 
Menschen leben in Ismail.

Der Partner der Gelnhäuser Orga-
nisation Helping Hands e.V., welche 
die Weihnachtspäckchen-Aktion 
jedes Jahr organisiert, beschreibt die 
Lage vor Ort:

„Die Flüchtlinge leben in gemieteten 
Unterkünften, aber das Geld ist sehr 
knapp, da die meisten von ihnen 
keine Arbeit haben. So bleibt nach 

Main-Kinzig (HeH/mk). Insge-
samt 413 Weihnachtspäckchen und 
weitere Packstücke mit Schulbedarf, 
handgestrickten Socken und Schals 
und zusätzlichen Lebensmitteln und 
Hygieneartikeln machten sich im 
November 2022 auf die lange Reise 
nach Osteuropa. „Mein Blättche“ 
berichtet (nebenstehend links) über 
die Weihnachtspäckchen in der 
Ukraine. Doch auch nach Albanien 
und Rumänien gingen insgesamt 
192 Päckchen.

„Alle Geschenke wurden mit großer 
Aufregung und Freude entgegen-
genommen“, berichtet Veritas, der 
Partner der Gelnhäuser Orga-
nisation Helping Hands e.V. aus 
Sighişoara, Rumänien. „Einige der 
Menschen weinten, andere freuten 
sich wie Kinder. Worte sind zu dürftig, 
um die Emotionen und das Glück 
der älteren Menschen im Veritas-
Tageszentrum zu beschreiben. Die 
meisten von ihnen sind allein, und 
diese Geschenke wurden als göttli-
cher Segen empfunden.“ 

In Albanien wurden die Päckchen 
nach der – ebenfalls durch Helping 
Hands Weihnachtsspenden geför-
derten – Weihnachtsfeier an die 
40 Kinder aus dem Kinderzentrum 
in Kombinat verteilt. Die Kinder 
kommen alle aus sehr bedürftigen 
Familien; Für viele ist das Mittages-
sen im Kinderzentrum die einzige 
Mahlzeit am Tag. 

„Es war so ein großer Segen, die 
Liebe mit Familien und Menschen in 
Not zu teilen, indem wir diese Päck-
chen verteilten“, betont Gesti, der 
Partner von Helping Hands vor Ort. 
„Wir sind euch sehr dankbar, dass ihr 
den Familien, die ein hartes Leben 
haben und es daher auch schwer 
haben, Weihnachten zu feiern, im-
mer wieder Freude bringt! Ihr habt 
viele Menschen glücklich gemacht!“

Die restlichen Päckchen erhielten 

Wäch te r sbach  (AWO/ah ) . 
„Nachdem der schon zur Tradition 
gewordene vorösterliche Brunch in 
den letzten drei Jahren der Corona-
Pandemie zum Opfer fiel, konnte er in 
diesem Jahr eine Renaissance feiern“, 
stellte der Ortsvereinsvorsitzende der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO), Norbert 
Döppenschmitt, fest. Die zahlreichen 
Gäste erfreuten sich nicht nur an 
den vielfältigen und schmackhaf-
ten Speisen, die das Brunch-Buffet 
bereithielt, sondern auch an der 
wunderschönen Oster-Hütte, die 
der Vorstand mit viel Mühe und 
Geschmack dekoriert hatte.

Voll des Lobes ob dem gebotenen 
Speisenangebot, das in einer wohl-
schmeckenden Kaffeetafel seinen 
Anschluss fand, waren die Besucher 
des vorösterlichen Brunchs: Nicht 
nur die leckeren Speisen, sondern 
die Unterhaltung mit bekannten und 
vertrauten Personen genossen die 
Veranstaltungsteilnehmer.

„Es gibt nichts Schöneres, als Men-
schen mit einem guten Essen und 
einem gemütlichen Plausch einige 
schöne Stunden zu bescheren und 
diese glücklich zu machen“, zo-

gen die fleißigen Helferinnen und 
Helfer des AWO-Vorstandes in 
Wächtersbach ein zufriedenes und 
zutreffendes Fazit.

Über die AWO Arbeiterwohlfahrt: 
Die Arbeiterwohlfahrt gehört zu den 
sechs Spitzenverbänden der Freien 
Wohlfahrtspflege in Deutschland. 
Sie ist aufgrund ihrer Geschichte 
und ihres gesellschaftspolitischen 
Selbstverständnisses ein Wohlfahrts-
verband mit besonderer Prägung. In 
ihr haben sich Frauen und Männer als 
Mitglieder und als ehren- und haupt-
amtlich Tätige zusammengefunden, 
um in unserer Gesellschaft bei der 
Bewältigung sozialer Probleme und 
Aufgaben mitzuwirken und um den 
demokratischen, sozialen Rechtsstaat 
zu verwirklichen. Leitsätze und Leit-
bild sind Grundlage für das Handeln 
in der Arbeiterwohlfahrt. Sie kenn-
zeichnen Ziele, Aufgabenverständnis 
und Methoden der Arbeit. Mit dem 
Grundsatzprogramm legt die AWO 
ihre programmatische Ausrichtung 
fest. Im Kreisverband Main-Kinzig 
sind insgesamt 1.000 Mitglieder 
organisiert.

Zum Bild: In einer wunderschönen Oster-Hütte lud der AWO-Ortsverein 
Wächtersbach zu einem „Vorösterlichen Brunch-Buffett“ mit leckeren Speisen 
ein. Foto: ah

Vorösterlicher Brunch erfreute Gaumen und Gemüter
AWO-Ortverein Wächtersbach setzte 
die Traditionsveranstaltung fort

„Sie freuten sich wie Kinder“
Päckchen von Helping Hands spenden
Freude in Albanien und Rumänien

Kinder im Autismus-Krankenhaus – 
Kinder aus ganz Albanien kommen 
hierher, deren Eltern sich keine 
private Behandlung leisten können 
– sowie 15 Frauen, mit denen Gesti 
wöchentlich Kontakt hat, da sie alt 
sind, aber meist niemanden haben, 
der sich um sie kümmert.

Und auch ganz unerwartete Weih-
nachtsfreude konnte ein Päckchen 
verschenken, wie Gesti berichtet: 
„Als ich mit den Päckchen zur Kirche 
fuhr, sah ich eine Frau, die in einer 
Mülltonne nach Essen suchte. Ich 
hielt das Auto an und gab ihr ein 
Päckchen, und man konnte ihre 
Freude sehen. Sie sagte mir – und 
die Worte kamen ihr kaum aus dem 
Mund: ‚Danke, danke – denn ich 
habe heute nichts zu essen gehabt.‘“

Auch die Mitarbeiter von Hel-
ping Hands e.V. bedanken sich 
sehr herzlich bei allen, die durch 
Päckchen oder Spenden zu dieser 
Weihnachtsaktion beigetragen und 
es ermöglicht haben, in Albanien, 
Rumänien und der Ukraine Weih-
nachtsfreude weiterzugeben!

Weitere Informationen und Bilder 
auf Website von Helping Hands e.V.: 
https://helpinghandsev.org.

Bezahlung der Miete nicht viel für 
Lebensmittel und andere Dinge übrig. 
Die Päckchen wurden im Rahmen 
einer besonderen Weihnachtsfeier 
an Familien mit vielen Kindern und 
an ältere Menschen verteilt. Vielen 
herzlichen Dank für eure wunderbare 
Großzügigkeit und Hilfe bei der Ver-
sendung dieser Lebensmittelpakete 
für die Menschen in der Ukraine!“
Auch die Mitarbeiter von Helping 
Hands bedanken sich sehr herzlich 
bei allen, die durch Päckchen oder 
Spenden zu dieser Weihnachtsakti-
on beigetragen und es ermöglicht 
haben, nicht nur in der Ukraine, son-
dern auch in Albanien und Rumänien 
Weihnachtsfreude weiterzugeben! 

Weitere Infos und Bilder auf
https://helpinghandsev.org.
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Ev. Kirchengem.
Wächtersbach und ev.-luth. 
Kirchengem. Aufenau

Gottesdienste im April und Mai 
im Kooperationsraum „Mittleres 
Kinzigtal“ 
Kirchengemeinden Aufenau, 
Spielberg-Waldensberg und 
Wächtersbach
Do., 6. 4. (Gründonnerstag), 19 
Uhr Gottesdienst in Waldensberg 
mit Abendmahl und anschlie-
ßendem Grüne-Soße Essen im 
August-Grefe-Haus
19 Uhr Gottesdienst in Neudorf mit 
Abendmahl
Fr., 7. 4. (Karfreitag), 10 Uhr Got-
tesdienst in Wächtersbach
15 Uhr Gottesdienst in Spielberg
18 Uhr Gottesdienst in Wittgenborn
So., 9. 4. (Ostersonntag), 6 Uhr 
Osternacht mit Abendmahl Beginn 
am alten Friedhof
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Wächtersbach
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Spielberg
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Waldensberg
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Aufenau
Mo., 10. 4. (Ostermontag), 10 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Wittgenborn 
So., 16. 4., 8 Uhr Gottesdienst in 
Streitberg
So., 23. 4. (Misericordias Domi-
ni), 10 Uhr Gottesdienst in Neudorf 
So., 30. 4. (Jubilate), 14 Uhr Jubi-
läumskonfirmation mit Abendmahl 
in Spielberg
18 Uhr Gottesdienst in Wächters-
bach
So., 7. 5. (Kantate), 10 Uhr Gottes-
dienst in Wächtersbach mit Chören 

Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Di., 4. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Jugendkreuzweg der KjG im 
Alfons-Lins-Haus
Mi., 5. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
20 Uhr, Abend der inneren Einkehr
Do., 6. 4., 19.30 Uhr, Abendmahl-
messe anschl. Ölbergstunde
21.30 Uhr, Taizé Gebet
Fr., 7. 4., 10 Uhr, Kreuzwegandacht
10 Uhr, Kinderkreuzweg im Alfons-
Lins-Haus
15 Uhr, Liturgie vom Leiden u. Ster-
ben Christi
So., 9. 4., 5.30 Uhr, Ökumeni-
sche Eröffnung der Osternacht 
mit Segnung des Osterfeuers und 
Entzünden der Osterkerzen am La-
byrinth anschl. Feier der Osternacht 
in der Kirche
10.15 Uhr, Osterhochamt
Mo., 10. 4., 10.15 Uhr, Hl. Messe
18 Uhr, Abendmesse mit neuen 
geistlichen Liedern

Di., 11. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 12. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 13. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 14. 4., 18 Uhr, Familiengot-
tesdienst
Sa., 15. 4., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 16. 4., 10 Uhr, Hl. Messe - 
Erstkommunion
18 Uhr, Dankamt der Kommuni-
onkinder
Mo., 17. 4., 17 Uhr, Rosenkranz für 
den Frieden
Di., 18. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 19. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 20. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 21. 4., 8 Uhr, Hl. Messe
Sa., 22. 4., 18 Uhr, Vorabendmesse
So., 23. 4., 10.15 Uhr, Hl. Messe 
18 Uhr, Abendmesse
Mo., 24. 4., 17 Uhr, Rosenkranz für 
den Frieden
Di., 25. 4., 18 Uhr, Hl. Messe
Mi., 26. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Do., 27. 4., 18.30 Uhr, Hl. Messe
Fr., 28. 4., 8 Uhr, Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus - Lettgenbrunn
Do., 6. 4., 18 Uhr, Abendmahl-
messe
Fr., 7. 4., 10 Uhr, Kreuzwegandacht
Sa., 8. 4., 21 Uhr, Feier der Os-
ternacht
So., 16. 4., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 23. 4., 9 Uhr, Hl. Messe
So., 30. 4., 9 Uhr, Hl. Messe

10 Uhr Konfirmation in Aufenau
So., 14. 5. (Rogate), 10 Uhr 
Gottesdienst in Wächtersbach zum 
Muttertag 
18 Uhr Gottesdienst in Leisenwald
Do., 18. 5. (Himmelfahrt), 11 
Uhr ökumenischer Gottesdienst vor 
dem Schloss mit anschließendem 
Suppen-Essen
So., 21. 5. (Exaudi), kein Gottes-
dienst
So., 28. 5. (Pfingsten), 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
Spielberg
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Wächtersbach
Mo., 29. 5. (Pfingstmontag), 10 
Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Wittgenborn

Gerhard Engel
* 3. 2. 1933   † 11. 3. 2023

Bad Orb, im März 2023

„Behaltet mich so, wie ich war, im Herzen.
Erinnert Euch und lächelt über
manch gewesene schöne Augenblicke.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.“

Danke
sagen wir allen, die ihm im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten, 
die mit uns Abschied nahmen und 
ihre Verbundenheit in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Klara Engel

Im Pfarrheim von Kassel:
Osterfrühstück
am Ostersonntag
Biebergemünd (wg). Der Pfarr-
gemeinderat Kassel  lädt am 
Ostersonntag, 9. April, nach dem 
Auferstehungsgottesdienst zu einem 
gemeinsamen Osterfrühstück ins 
Pfarrheim ein. Motto: Gemeinsames 
Osterfrühstück am Ostersonntag.

Am Dienstag, 11. April
Kaffeenachmittag 
in Hesseldorf
Wächtersbach (red). Seniorinnen 
und Senioren aus Hesseldorf, Weilers, 
Neudorf, Aufenau und der Innenstadt 
sind zum gemütlichen Kaffeenachmit-
tag am Dienstag, 11. April, um 14.30 
Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus Hes-
seldorf herzlich eingeladen. An diesem 
Nachmittag dürfen sich die Gäste auf 
junge Musiker der Musikschule Ballin 
freuen. Gespielt wird „Tafelmusik“ 
zu leckerem Kuchen und Kaffee. 
Natürlich bleibt auch genügend Zeit 
zum Plaudern.  Eingeladen sind alle 
Seniorinnen, Senioren, Freunde und 
Bekannte. Wer nicht selbstständig 
nach Hesseldorf kommen kann, kann 
mit dem Bürgerbus fahren. 

13. April, A.-Lins-Haus:
Seniorenbegeg-
nung trifft sich
Bad Orb (kr). Das nächste Treffen 
der Seniorenbegegnung Bad Orb 
beginnt am Donnerstag, 13. April, 
um 15 Uhr im Alfons-Lins-Haus. 
Geplant ist ein Vortrag mit Bildern 
„Auf dem Weg nach Jerusalem“, 
von Hans-Georg Spangenberger. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

„Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns freuen“, teilt Karin Rübsam 
für das Team vom Seniorentreff mit.

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
Ostermontag, 10. 4.: 10 Uhr, Got-
tesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin 
S. Koch
So., 16. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin S. Koch
Sa., 22. 4.: 10.30, Taufgottesdienst, 
Pfarrerin S. Koch
So., 23. 4.: 10 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrerin S. Koch 
Wochenprogramm 10. bis 23. 
4. (alle Veranstaltungen im Martin-
Luther-Haus)
Seniorentreff mit Spiel: Di., 18. 
4., 9 Uhr
Tanz mit: Do., 15 Uhr
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 5. 4., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 8. 4., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 12. 4., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 15. 4., 18 Uhr, Gottesdienst
18 Uhr, Gottesdienst mit Pastor 
Wolfgang Schwarzfischer
Sa., 22. 4., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Pastor Hermann Gschwandtner
Di., 25. 4., 15 Uhr, Kaffee-Nach-
mittag
Mi., 26. 4., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 29. 4., 18 Uhr, Gottesdienst 
mit Pastor Hermann Gschwandtner
Mi., 3. 5., 18 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Sa., 6. 5., 18 Uhr, Gottesdienst

„Als Kirche des Nazareners in Wäch-
tersbach freuen wir uns darüber, 
dass Veranstaltungen in unserem 
Gebäude wieder möglich sind. Wir 
sind uns dabei unserer Verantwor-
tung für unsere Besucher und die 
Gesellschaft bewusst. Daher gelten 
für die Teilnehmer unsere Veran-
staltungen spezielle Hygiene-, und 
Sicherheitsvorkehrungen. Wir bitten, 
diese zu beachten.“

50 Jahre Kleidersammeln 
Aktion Eine Welt - 
Jubiläumsjahr
Fulda / Main-Kinzig (KJG/cn). Seit 
1973 – also seit 50 Jahren - sammelt 
das Kolpingwerk Fulda gemeinsam 
mit Pfarrgemeinden, Jugendgruppen 
und anderen Verbänden Altkleider 
für die Sozial- und Entwicklungsarbeit 
auf der ganzen Welt. Diese Gemein-
schaftsaktion zur Unterstützung der 
weltweiten Sozial- und Entwick-
lungsarbeit besteht seit 1973 und 
war früher unter dem Namen Aktion 
Brasilien bekannt. Sie wird von vielen 

Helfern mit großem Engagement 
durchgeführt, das Kolpingwerk hält 
die Federführung inne. Seit Beginn 
der Aktion wurden über 200.000 
Tonnen Altkleider gesammelt und ein 
Erlös von rund fünf Millionen Euro 
erzielt. Mit diesem Geld konnte der 
Aufbau und der Erhalt unzähliger 
Sozialprojekte gewährleistet werden. 
Die diesjährige Kleidersammlung 
findet am Samstag, 22. April, 
statt. Da nicht flächendeckend ge-
sammelt wird und es verschiedene 
Sammelformen gibt, bitten die Orga-
nisatoren ausdrücklich um Beachten 
örtlicher Bekanntmachungen. 

Bad Orb (kv). Die diesjährige 
Reihe der „Bad Orber Abendmu-
siken“ wird am Karfreitag mit einem 
Passionskonzert am 7. April, 16.30 
Uhr, in der Martin-Luther-Kirche 
Bad Orb eröffnet. Unter dem Motto 
„Lamento“ wird in Anlehnung an 
die deutsche Bedeutung des Wortes 
eines Klagegesangs der Leidenszeit 
Jesu Christi gedacht. Die Vertonun-
gen des Passionsgeschehens aus 
Barock und Romantik stehen, wie 
auch die zeitgenössischen Vertonun-

gen, in einer langen musikalischen 
Tradition geistlicher Musik. So er-
klingen Lieder von J.S. Bach und 
Instrumentalsoli aus seinen Kanta-
ten, die einem kontemplativen Stil 
verpflichtet sind.

Die Werke der Romantik spüren aus-
drucksstarken Empfindungen nach, 
wie sie in den Stücken von Gounod 
und Rheinberger zur Geltung gelan-
gen. Mit Werken von Graap, Klein, 

Lamento – Musik zum Karfreitag
Passionskonzert für Mezzosopran, 
Oboe und Orgel in der Luther-Kirche

Callahan, Klomp und Graf wird eine 
breite Palette unterschiedlicher musi-
kalischer Sprachen ausgebreitet, die 
versuchen in gemäßigt-modernen 
und zugleich verständlichen Mu-
sikstílen das Passionsgeschehen in 
die Sprache der Musik zu übersetzen 
und auch dem heutigen Menschen 
nahezubringen. Dabei finden auch 
menschliche Leiderfahrungen und 
Gedanken des Trostes und der Hoff-
nung auf österliche Erlösung ihren 
musikalischen Ausdruck.

Für dieses Konzert konnten die in 
Bad Orb allseits bekannte Mezzo-
sopranistin Diana Schmid und der 
Wiesbadener Oboist Franz-Josef 
Wahle gewonnen werden. An der 
Orgel begleitet Kantor Klaus Vogt.

 Bei freiem Eintritt wird um eine Spen-
de zur Deckung der Kosten gebeten.

Meine Kräfte sind am Ende
und vergangen meine Zeit.
Nimm mich, Herr, in Deine Hände,
schenke mit die Ewigkeit.

Gerhild
Kuchenbuch

* 28. 10. 1929
† 26. 3. 2023

In stiller Trauer 
Klaus und Hildegard
Kuchenbuch und Familie
Rüdiger und Marianne 
Kuchenbuch und Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet in
aller Stille statt.

Kondolenzadresse: Klaus Kuchenbuch
Faulhaber Straße 35a * 63619 Bad Orb

Unsere Heimat aber ist der Himmel.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber
wohltuend, so viel Zuneigung und Verbundenheit zu spüren.
Wir sagen allen herzlichen Dank, die mit uns Abschied
nahmen von 

Ralph Werner
und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonders danken wir Pater Aloisius für seine tröstenden 
Worte, dem Bestattungsinstitut Nowak für die würdevolle 
Gestaltung, Dr. Lohrey / Dr. Heine für die jahrelange Betreuung 
sowie dem Team der Intensivstation des Klinikums Fulda.

Im Namen aller Angehörigen,
Ina, Jonas und Maria Werner

* 19. 5. 1961
  † 7. 3. 2023
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Sonntag, 16. April, Wanderparkplatz Hungerbach:
Wanderrunde: Das geheimnisvolle 
Leben der Waldameisen

Biebergemünd-Bieber (hg). Bei 
der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung des Biebergemünder 
Geschichtsvereins im Dorfgemein-
schaft Lanzingen informierte der 
im Vorjahr neu gewählte 1. Vor-
sitzende Simon Beck die Gäste in 
seinem Tätigkeitsbereich über die 
zahlreichen Aktivitäten des abge-
laufenen Vereinsjahres.Folgende 
Veranstaltungen wurden im Jahr 
2022 durchgeführt: Die jährliche 
Keltenführung mit Josef Acker im 
Kasselgrund, zweimal traf sich 
der Vereinsstammtische in der 
Wirtheimer Kronenscheune unter 
anderem mit Vorträgen von Udo 
Weiß über historische Verkehrswege 
in Wirtheim und Joachim Lorenz 
zum Thema Eisen und Eisenerze 
im Spessart, der Bücherflohmarkt 
des Geschichtsvereins in der Alten 
Post, ein Ausflug in die Barockstadt 
Fulda sowie in das historische 
Museum Frankfurt, ein Vortrag in 
zwei Teilen von Joselyn Grimm in 
der Alten Post in Bieber zum Thema 
Mittelalterliche Weltansichten – über 
Karten, Monstren und der Verortung 
des Paradieses sowie letztlich das 
traditionellen Jahresabschlussessen 
in der Bürgerstube. Des weiteren 
berichtete Simon Beck über die 
Aktivitäten des für die Museumser-
öffnung gegründeten Arbeitskreises 
der zur Zeit die Eröffnung und den 
Betrieb des Biebergrundmuseums 

vorbereitet. Die Eröffnung ist für 
Donnerstag, 18. Mai, vorgesehen.

Der derzeit 109 Mitglieder zählende 
Verein verfügt laut Kassenbericht 
der Kassiererin Maria Schneemann 
eine in 2022 gut entwickelte aus-
geglichene Kassenlage, was die 
Versammlung bewog, den Vorstand 
zu entlasten. 

Die Mitglieder wählten für die bisher 
vakanten Stellen des Medienrefe-
renten sowie des stellvertretenden 
Kassierers folgende Neubesetzung: 
Reiner Faß zum Medienreferent 
sowie Clemens Böcher zum stellver-
tretenden Kassierer. Für das bisher 
von Reiner Faß geführte Amt des 
1. Schriftführers wurde Siegfried 
Emmrich gewählt. In seine bisherige 
Stelle des stellvertretenden Schrift-
führers wählte die Versammlung 
Sascha Gudet. Demnach sind nun 
alle Posten des Vorstandsgremiums 
besetzt.

Anschließend stellte Simon Beck 
das geplante Jahresprogramm 
2023 vor: 
Peter Warmbold führt am 16. Ap-
ril auf dem Kulturweg „Kelten im 
Kasselgrund“. Die Eröffnung des 
Biebergrundmuseums folgt am 18. 
Mai, bevor am 16. Juli der Jahres-
ausflug des Geschichtsvereins zum 
Hambacher Schloss und Neustadt 
an der Weinstraße unter der Leitung 
von Peter Warmbold durchgeführt 

Zum Bild: Reiner Faß, Siegfried Emmrich, Holger Herzog, Martina Wei-
bezahn, Simon Beck, Sascha Gudet, Clemens Böcher, Peter Mollenhauer, 
Maria Schneemann.

Geschichtsverein Biebergemünd versammelte sich
Biebergrundmuseum wird am
Donnerstag, 18. Mai, eröffnet

wird. Weiter geht es mit dem inte-
ressanten Thema „Auf den Spuren 
der Spessartbahn“, bei dem am 
17. September Martina Weibezahn 
die Führung übernimmt. Siegfried 
Emmrich wird am 14. Oktober eine 
Führung auf der „Bieberer Acht- 
obere Schleife“ anbieten. Weiter 
geht es am 18. November mit ei-
nem Besuch des Keramikmuseums 
in Brachttal-Streitberg unter der 
Leitung von Peter Nickel.

Das Programm endet traditionell 
mit der Jahresabschlussfeier am 7. 
Dezember in der Bürgerstube am 

Gemeindezentrum.

Auf alle Veranstaltungen wird je-
weils zum gegebenen Zeitpunkt 
in der Presse und auf der Home-
page des Geschichtsvereins www.
geschichtsverein-biebergemuend.
de ausführlich hingewiesen. Der 
Vorstand freut sich auf eine rege 
Teilnahme.

Nach einer guten Stunde Ver-
sammlungsdauer bei harmonischen 
Verlauf beendete Simon Beck in 
seiner Funktion als Vorsitzender 
zufrieden die erste Jahreshauptver-
sammlung in seiner Amtszeit.

Jossgrund (NS/bs). Selten – aber 
auffallend – zeigen sich die Amei-
senhaufen der Roten Waldameise 
an den Wanderwegen im Spes-
sart. Von großer Bedeutung sind 
diese sechsbeinigen Krabbeltiere 
für das Ökosystem des Waldes. 
Der Naturpark Hessischer Spes-
sart bietet am Sonntag, 16. April, 
eine Wanderrunde an, auf der die 
Teilnehmenden auf eine Reihe 
der imposanten Ameisenhaufen 

stoßen und die Waldameisen mit 
ihren faszinierenden Staaten durch 
seine Naturinformationen besser 
kennenlernen.
Treffpunkt ist um 10 Uhr auf dem 
Wanderparkplatz Hungerbach zwi-
schen den Jossgrunder Ortsteilen 
Lettgenbrunn und Pfaffenhausen.
Die Tour dauert rund vier Stunden 
auf einer Wegstrecke von zehn 
Kilometern. Die Teilnahmegebühr 
beträgt für Erwachsene fünf Euro 
und für Kinder zwei Euro. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. In der Naturpark-
Geschäftsstelle, Telefon 06059 
906783, per E-Mail an info@
naturpark-hessischer-spessart.de 
oder bei Natur- und Landschafts-
führer Michael Stange, Telefon 
06052 5428. 
Diese Führung ist auch online buch-
bar über die Spessart Tourismus und 
Marketing GmbH unter
www.spessart-tourismus.de/tickets.


